
«Eine deutliche Verschlechterung»
Christoph Bernet

Bisher kaum bekannt: Mit demEigenmietwert fielen auch die Steuerabzüge für Schuldzinsen für Konsumkredite weg. Das sorgt für Unmut.

Am 28. September könnte eine
fast schon unendliche Ge-
schichteihrenAbschlussfinden:
Die Stimmbevölkerung ent-
scheidet, ob die Besteuerung
des Eigenmietwerts abge-
schafft wird. Sieben Jahre lang
befasste sich das Parlamentmit
der Vorlage. Davor waren zahl-
reiche Versuche, den Eigen-
mietwert abzuschaffen, bereits
im Parlament gescheitert.

Das Dossier ist hochkom-
plex – und dürfte manche
Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger bereits beim Blick auf
den Abstimmungszettel verwir-
ren.Denndort kommtdasWort
Eigenmietwert gar nicht vor.
Zur Abstimmung kommt ledig-
lich der «Bundesbeschluss über
die kantonalen Liegenschafts-
steuern auf Zweitliegenschaf-
ten».Dieser ist rechtlich jedoch
mit der Abschaffung des Eigen-
mietwerts verknüpft.

Dieser Bundesbeschluss ist
einer von vielen Kompromis-
sen, auf die sich das Parlament
geeinigt hat. Die Bergkantone
mitvielenZweitwohnungensol-
len die Möglichkeit erhalten,
mit einer neuen Steuer auf Fe-
rienwohnungen die Steueraus-
fälle, die durchdieAbschaffung
des Eigenmietwerts entstehen,
zumindest teilweise kompen-
sieren zu können.

Schuldzinsen nichtmehr
von der Steuer absetzbar

Ein weiterer Kompromiss: Weil
Hausbesitzer finanziell von der

Abschaffung des Eigenmiet-
werts profitieren, streicht man
ihnen im Gegenzug praktisch
sämtliche Abzugsmöglichkei-
ten für Hypothekarzinsen oder
Renovationsarbeiten.

Was bisher öffentlich keine
Beachtung fand: StimmtdieBe-
völkerung dem Systemwechsel
zu,könnenkünftigauchSchuld-
zinsen auf andere Kredite nicht
mehr von den Steuern abgezo-
gen werden. Heute sind die
Schuldzinsendaraufbiszueiner

Höhe von 50'000 Franken plus
Vermögenserträge von den
Steuern absetzbar.

Das betrifft auch Kredite
und Darlehen, die nichts mit
Wohneigentum zu tun haben.
Etwa für den Kauf eines Autos,
vonMöbelnundUnterhaltungs-
elektronik oder zur Finanzie-
rung einer Ausbildung. Gemäss
der Zentralstelle für Kreditin-
formationbestandenEnde2024
insgesamt 368'873 Konsum-
kredite in einer Höhe von über
9Milliarden Franken.

Auf Seite 12 des Abstim-
mungsbüchleins hält der Bun-
desrat fest: «Da im geltenden
Recht alle Arten von Schuldzin-
sen abgezogen werden können,
zum Beispiel auch solche für
Konsumkredite oder private
Darlehen, sind von der Reform

alleSteuerpflichtigenbetroffen,
also auchMieterinnenundMie-
ter.KünftigkönnensieinderRe-
gelkeineSchuldzinsenmehrab-
ziehen.»

DieserAspekt fand imParla-
mentkaumBeachtungundwur-
de, wenn überhaupt, nur am
Rande erwähnt. Betroffene In-
teressenverbände zeigen sich
überrumpelt, als CH Media sie
kurz vor der Abstimmung dar-
auf anspricht.

Pascal Pfister, Geschäftsleiter
der Schuldenberatung Schweiz,
bedauert den Wegfall der Ab-
zugsmöglichkeiten für Schuld-
zinsen, sollte die Vorlage ange-
nommen werden. «Die Parla-
mentsmehrheit hat hier eine

«Eine sachfremde
Verknüpfung»

sachfremde Verknüpfung vor-
genommen, die nichts mit der
Frage der Wohneigentumsbe-
steuerungzuhat.»AusSichtder
Schuldnerinnen und Schuldner
sei dies eine deutliche Ver-
schlechterung.

Ebenfalls keine Freude ha-
ben Firmen, die Kredite verge-
ben, wie Cembra Money Bank
oderBank-Now.Siewerbenteil-
weiseoffensivmitdemsteuerli-
chen Abzug von Schuldzinsen
für ihre Produkte.

Diese und andere Kredit-
bankensind imVereinKonsum-
finanzierung Schweiz (KFS) zu-
sammengeschlossen. Dessen
stellvertretender Geschäftsfüh-
rerDanielAldersagt:«Dieweit-
gehendeStreichungdesSchuld-
zinsabzugsstellteineerhebliche
Benachteiligung für Kreditneh-

mende dar.» Dies bedeute eine
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«nicht unwesentliche Mehrbe-
lastung der Konsumenten».

WiePascalPfister findet es
auch Daniel Alder «grund-
sätzlichnicht nachvollziehbar,
weshalb Konsumkreditzinsen
gleich behandelt werden wie
Hypothekarzinsen». Der KFS
bedaure diese ungerechtfer-
tigteBenachteiligung vonPer-
sonen, die einen Kredit aufge-
nommen haben: «Leider wird
dieser Aspekt in der hochpoli-
tisch geführten Diskussion
völlig zu Unrecht marginali-
siert.»

20Milliarden Franken
Konsumkredite ausstehend

FDP-Nationalrätin Daniela
SchneebergerhatdieVorlageim
Parlament eng begleitet. In der

Kommission habe man diesen
Aspekt sehrwohl diskutiert und
sich von der Verwaltung ent-
sprechende Unterlagen vorle-
genlassen.«Dasübergeordnete

Ziel war die Abschaffung des
Eigenmietwerts und im Gegen-
zug die Reduktion derMöglich-
keiten von Schuldzinsabzügen
beidenSteuern»,sagtdieBasel-
bieterin. Sowohl gesamtwirt-
schaftlich als auchmit Blick auf
die Steuern betrachtet seien
Konsum-undandereKredite im
Vergleich zu den Hypothekar-
schulden von untergeordneter
Bedeutung.

Eine Anfrage bei der Eidge-
nössischen Steuerverwaltung
stützt Schneebergers Argu-
ment. Hypotheken machten
den Löwenanteil der Verpflich-
tungen der privaten Haushalte
aus. Gemäss Zahlen der Natio-
nalbank betrugen diese Ver-
pflichtungen 2024 etwas mehr
als 1 Billion Franken. Auf Kon-
sumkredite entfielen rund 20
Milliarden Franken.

ImFalle eines Ja am 28. Sep-
temberseiaufgrundderwegfal-
lenden Steuerabzugsmöglich-

keit bei Konsum- und übrigen
Krediten«langfristigvoneinem
Rückgang des Kreditvolumens
auszugehen», schreibt die Eid-
genössische Steuerverwaltung.
Dieser Prozess dürfte sich aber
langsam vollziehen und sei
quantitativ von bescheidener
Bedeutung.Konsum-undande-
reKredite fielen imVergleichzu
den Hypotheken «bei einer
Makrobetrachtung kaum ins
Gewicht».

Bei Pascal Pfister von der
Schuldenberatung Schweiz
stossen solche Relativierun-
gen sauer auf: «Bei einer von
Schulden betroffenen Person
kann auch ein vergleichsweise
geringer Steuerabzug für
einen Kredit wichtigen finan-
ziellen Spielraum bedeuten»,
hält er fest. Oder anders ge-
sagt: Was auf der Makroebene
ausser Betracht fällt, spielt im
Einzelfall eine entscheidende
Rolle.

Wer einen Konsumkredit aufgenommen hat, muss im Falle einer Abschaffung des Eigenmietwertsmehr Steuern bezahlen. Bild: Ralph Ribi
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